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LiebeFußballfreunde,

die angesichts des Frühl ingswetters schier

endlose „Winter“-Pause geht zu Ende. Ich

freue mich, Sie wieder in der HOWOGE-

Arena Hans Zoschke begrüßen zu können.

Die Wetten, dass es nun gerade jetzt

schneit, standen 50:50 und da der Redak-

tionsschluss dieses Grußwortes 3 Tage

zurück liegt, müssen wir heute auf dem

Platz sehen, wer Recht hatte.

Die Pause war für die 47er auch diesmal in

der Halle erfolgreich. Beim Regio-Cup der

Berl iner Regional- und Oberl igisten war es

diesmal der zweite Platz, beim Hallentur-

nier des BFC Dynamo konnten wir den

Sieg holen.

All das spricht für gute Vorbereitung und

dafür, dass die zweite Saisonhälfte mit Op-

timismus und Schwung in Angriff genom-

men wird. Das Trainerteam hat sich mit

Riccardo Ventura verstärkt, die Mann-

schaft mit Maximil ian Schmidt.

Wir freuen uns, sie begrüßen zu können.

Neu ist auch der Internetauftritt des Ver-

eins. Ich fühle mich sehr gut informiert und

empfehle regelmäßigen Einbl ick. Dazu gibt

es jetzt auch einen regelmäßigen elektro-

nischen Newsletter, um auf dem aktuel len

Stand zu bleiben.

Die Initiativen zur ansehnlichen Gestaltung

des „Zoschke“ wurden fortgesetzt, Dank

allen Beteil igten. Auch der Bezirk tut das

Seine: mit der Sanierung der Naturstein-

mauern ist ein Anfang gemacht, der in den

nächsten Jahren mit Geld aus dem Stadt-

umbauprogramm für Platz und Licht fort-

gesetzt werden soll .

Nun aber erst mal: Rauf auf den Platz und

den Ball gespielt. Das Runde muss in das

Eckige.

Freuen wir uns auf eine spannende und

erfolgreiche Rückrunde. Vielen Dank den

Sponsoren und vor al lem den vielen eh-

renamtl ichen Helfern, ohne die das nicht

möglich wäre.

Dr. Andreas Prüfer

Vizepräsident
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UNSER GAST

BSV Hürtürkel
Der Verein firmiert unter diesen Namen seit
dem 01 .Jul i 1 999. Vorausgegangen war ein
Zusammenschluss der Vereine BSV Hür-
türk und BSV Türkel.
Von 1 992 bis 1 997 nannte sich der BSV
Türkel noch LSV Türkel, wobei das L für
Lichtenberg stand. In diesem Zeitraum war
die Mannschaft in Lichtenberg beheimatet
und spielte in der Kreisl iga B. Der größte
Erfolg des Vereins war der Gewinn der
Lichtenberger Hallenmeisterschaften im
Jahr 1 995 durch ein 4:3 im 7 m- Schießen
gegen Sparta Lichtenberg.
BSV Hürtürkel spielte in der Kreisl iga A und
gleich im ersten Jahr nach der Fusion wur-
de die Mannschaft Meister und stieg in die
Bezirksl iga auf. Es dauerte weitere drei
Jahre bis der Aufstieg in die Landesliga ge-
lang. Nach einem zwischenzeitl ichen Ab-
stieg kehrte der Verein 2007/08 wieder in
die Landesliga zurück. Beachtl ich für die
Nachwuchsarbeit war im selben Jahr der
Aufstieg der B-Junioren in die Regionall iga,
die für drei Jahre gehalten werden konnte.
Die 1 . Herren konnten in der Spielzeit
2011 /1 2 mit dem Meistertitel den Aufstieg in
die Berl in-Liga krönen. Bemerkenswert,
dass sich daran als Neuling prompt und
souverän der Aufstieg in die Oberl iga Nord-
ost anschloss. Mit Safa Sentürk stel lte die
Mannschaft auch den Torschützenkönig der
Berl in-Liga mit 39 erzielten Treffer, wobei
al lein al le 1 6 Tore am letzten Spieltag ge-
gen Club Ital ia beim 1 6:1 Sieg auf sein
Konto gingen.
Nach Türkiyemspor, Türkspor und Yesilurt
ist Hürtürkel der vierte türkische Verein,
dem es gelang in die Oberl iga aufzustei-
gen.
Im Interview mit der Fußball-Woche ließ der
1 . Vorsitzende des Vereins, Selami Erbay,
durchblicken, dass nach einer Zeit der Ein-
gewöhnung und Konsolidierung auch die
Oberl iga noch nicht das letzte Etappenziel
sein sol l und der Verein die Regionall iga
anstrebe. Die Voraussetzungen dafür seien
gegeben, da der Verein auf breiten Schul-
tern stehe.
Sportl ich wurde die Mannschaft gezielt ver-

stärkt, wobei Ibrahim Keser vom BFC Dy-
namo und Ertan Turan vom BFC Viktoria
89 die spektakulärsten Neuverpfl ichtungen
neben Salhab von Tennis Borussia waren.
Die Elf fand sich auch gleich gut in der
neuen Spielklasse zurecht und bri l l ierte vor
al lem in den Auswärtsbegegnungen und
hielt sich permanent im oberen Drittel der
Tabelle auf. Gegen Ende der Hinrunde
schwächelte die Mannschaft jedoch. Sal-
hab und Sentürk, der al lein bis dato acht
Tore erzielte, gehörten nicht mehr der
Mannschaft an. So gab es am letzten
Spieltag beim FC Hansa Rostock I I eine
empfindl iche 1 0:0 Niederlage. Dennoch
liegt die Elf mit 20 Punkten auf einen gesi-
cherten 8. Tabellenplatz.
Schwerwiegender dürften dazu noch die
Abgänge in der Winterpause sein (siehe
Zahlen und Fakten) und es dürfte schwer
werden, das Fehlen solcher Spieler wie
Kapitän Keser, Ertan und Sentürk zu kom-
pensieren. Inwieweit die ebenso zahlrei-
chen Neuzugänge das spielerische Niveau
halten können wird sich erst im Laufe der
Rückrunde zeigen. Neben dem oberl igaer-
fahrenen Gündogdu ist abzuwarten, inwie-
weit die neuen Stürmer Alkis und Pala den
Rekordschützen Sentürk annähernd erset-
zen können. Hintergrund für die zahlrei-
chen Abgänge soll laut Fussball-Woche
vom 1 7.02.1 4 der Rückzug von mehreren
Sponsoren sein, der zu finanziel len Proble-
men geführt hat. So scheint die Festigung
des 8. Tabellenplatzes schwer zu realisie-
ren sein, vielmehr gilt es den Blick in Rich-
tung Klassenerhalt zu richten.
Während die 1 . Herren nach dem Oberl i-
gaaufstieg den Hertzbergplatz als Spiel-
stätte nutzen, ist die eigentl iche Heimat am
Columbiadamm zu finden. Dort kicken noch
eine 2. und 3. Herrenmannschaft sowie ei-
ne Ü40 Altl igamannschaft.
Im Jugendbereich agieren 1 5 Teams auf
dem Kleinfeld und sieben Mannschaften im
Großfeldbereich. 2004 wurde der Verein
mit dem Sepp Herberger Preis vom BFV für
Jugendarbeit ausgezeichnet.

Redakteur: Christian Steiner
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ZAHLEN & FAKTEN

BSV Hürtürkel

Vereinsanschrift: Sonnenallee 1 81 ,
1 2059 Berl in, (Tel. : 54 73 67 71 )
Internet: www.bsv-huertuerkel.de
Platz: Hertzbergplatz
Vereinsdress: rot-weiß/rot - weiß-weiß

Zugänge:
Keser (BFC Dynamo), Turan (BFC Vikto-
ria 89), Ucar (LFC Berl in U1 9), Karacor-
luoglu, Yildirim (beide Reinickendorfer
Füchse), Dikmen (VfB Homberg), Aydog-
du (Babelsberg 03 I I ), Bayram, Korkut
(beide Türkiyemspor), Gül, Bircakci (bei-
de Türkiyemspor U1 9), Ben-Abdeselem,
Misimi, M.Aydogdu (al le eigene Jugend),
Akyol (TV Badenstedt), Salhab (Tennis
Borussia), Sentürk (Hertha 03)
Abgänge:
Güzer, Altunkaynak (beide Hertha 06)
Zugänge Winterpause:
Alkis (Ludwigsfelder FC), Gündogdu
(Tennis Borussia), Karagöz (Concordia
Britz), Njacheun-Njanzoua (SV Norden-
Nordwest), Tahsin (Braga, 2. Liga Portu-
gal), Pala (Berl iner AK), Vulu (RSV Wal-
tersdorf)
Abgänge Winterpause: Keser, Turan
(beide Tennis Borussia), Sentürk
(Tasmania Berl in), Bayram
(Türkiyemspor), Faruk Cay (CFC Hertha
06), Salhab, Aydogdu (beide SV
Altlüdersdorf), Karacorluoglu
(Reinckendorfer Füchse)

Die letzten fünf Jahre:
2008/09 Landesliga Platz 5
2009/1 0 Landesliga Platz 1 2
201 0/11 Landesliga Platz 2
2011 /1 2 Landesliga Platz 2
201 2/1 3 Berl in-Liga Platz 1

Die letzten Spiele gegeneinander:
1 3/1 4 BSV Hürtürkel – Li47 1 :1 (OL)



Lichtenberg 47: Danny Kempter - Björn Bandermann, Domenique Runge, Sebastian
Reiniger, Orkun Bicen - Kadir Erdi l , Christian Gawe - Christoph Zimdahl, Mehmet Aydin,
Alexander Foth (90+1 . Patrick Töpfer) - Oliver Götze (78. Nico Englert)
Trainer: Daniel Dejanovic / Uwe Lehmann
SV Altlüdersdorf: Younes Itri - Sven Peuschel (87. Robert Fischer), Mateusz Szczur,
Christoph Stoeter, Tugay Adigüzel - Malte Guske, Lucas Groth - Tommy Müller,
Sebastian Gigold (46. Nikola Vujicic), David Koschnik - Agbor Solo Tabe (46. Nicola
Thiele)
Trainer: Steffen Borkowski
Tore: 1 :0 Alexander Foth (30.); 2:0 Oliver Götze (38.); 2:1 Nikola Vujicic (80.); 3:1
Christoph Zimdahl (90+3.)
Schiedsrichter: Christian Allwardt - Assistenten: Matthias Bastian, Christoph Dallmann
Zuschauer: 11 9 zahlende
Gelbe Karten: Oliver Götze (3.), Nico Englert / Nicola Thiele (2.), Mateusz Szczur (3.)
Rote Karte: Lucas Groth (23. , grobes Foulspiel)

1 5. SPIELTAG NOFV-OBERLIGA
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RÜCKBLICK

Trotz diverser Ausfäl le gelang es unserem
Trainerteam eine schlagkräftige Elf aufzu-
stel len, aber auf der Bank saßen zwei Tor-
hüter, womit die personellen Probleme
deutl ich wurden. Aber unsere Mannschaft
begann gut und hatte bereits in der achten
Minute ihre erste Chance als Domenique
Runge aus aussichtsreicher Position schei-
terte und vier Minuten später hatte Altlü-
dersdorfs Torwart I tri bei einem tückisch
aufsetzenden Freistoß von Alexander Foth
große Probleme. Insgesamt kontrol l ierte
unsere Mannschaft Spiel und Tempo, aber
unsere im Mittelfeldpressing agierenden
Gäste konnte weitere Gelegenheiten durch
unser Team verhindern. In der 23. Minute
unterband Lucas Groth mit einer rüden

Grätsche einen Konter unserer 47er; der
Schiedsrichter erkannte darin ein grobes
Foul und zog die Rote Karte. Somit mußte
unser Gast 67 Minuten in Unterzahl agie-
ren. In der 30. Minute konnte dann Alexan-
der Foth nach einem Querpass von Oliver
Götze das 1 :0 erzielen. Nur acht Minuten
später schickte Christoph Zimdahl Oliver
Götze auf die Reise und dieser erzielte mit
einem Heber den zweiten Treffer für unsere
Farben.
Nach dem Seitenwechsel l ieß die Laufbe-
reitschaft unserer Mannschaft mit dem si-
cheren Vorsprung und der numerischen
Überzahl im Rücken nach, so dass kaum
noch konstruktive Angriffe gestartet wur-
den. Aber auf der anderen Seite gelang es
unseren Gästen aus Altlüdersdorf nicht, die
Defensive unserer 47er vor ernste Proble-
me zu stel len. Aber trotz Unterzahl kämpfte
unser Gast unverdrossen und dieser Ein-
satz wurde in der 80. Minute mit dem An-
schlusstreffer belohnt. Jetzt versuchte
Altlüdersdorf noch einmal Alles, um doch
noch einen Punkt mitnehmen zu können,
aber wirkl ich gefährl ich wurde es vor dem
Tor unserer Mannschaft nicht mehr. Mit
dem Schlusspfiff schloss Christoph Zimdahl
einen Konter zum 3:1 Endstand ab. Am
Ende stand ein sicherer Sieg und ein guter
Abschluss des Jahres 201 3.



Rückrundenvorbereitung

Lichtenberg 47: Danny Kempter (70. Niklaas Seifarth) – Johannes Ebert, Domenique
Runge, Björn Bandermann, Orkun Bicen – Felix Polster (62. Nico Englert), Kadir Erdi l ,
Christian Gawe, Alexander Foth (82. Christoph Zimdahl) – Thomas Brechler, Oliver
Götze (46. Goeffrey Borchardt)
Trainer: Daniel Dejanovic / Uwe Lehmann
VfL Halle 96: Georg Metzer – Baptiste Buntschu, Tobias Groth, Stephan Schammer (80.
Maximil ian Cachay), Sebastian Markowitz (45. Ulrich Martin), Martin Wehlert, Stephan
Neigenfink (45. Stefan Karau), Georg Ströhl, Mattias von der Weth, Tobias Cramer,
Pascal dos Santos Coel
Trainer: Lars Holtmann
Tore: 0:1 Pascal dos Santos Coel (42.), 1 :1 Orkun Bicen (50.), 2:1 Alexander Foth (60.)
Schiedsrichter: Rasmus Jessen - Assistenten: Sebastian Hornig, Maximil ian Stern
Zuschauer: 75 zahlende
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Die ersten Minuten mussten sich unser Team
sich erst noch sortieren, aber bereits in der
dritten Spielminute zeigten unsere Spieler,
wie es gehen könnte; aber der Abschluss
von Oliver Götze nach einen schnellen und
direkt gespielten Angriff landete am Innen-
pfosten. Danach beherrschte 47 zwar das
Spiel, aber der letzte Pass wurde oft zu un-
konzentriert gespielt. Zudem wurden unge-
wöhnlich viele Fehler im Aufbauspiel
gemacht. Einen dieser Fehler nutzte unser
Gast aus Halle mit einem gut gespielten

Konter zum 0:1 in der 42. Minute.
Nachdem Seitenwechsel zogen unsere
Spieler das Tempo an, spielten schneller,
zeigten mehr Laufbereitschaft und arbeite-
ten besser gegen den Ball . So schloss in
der 50. Minute der gut aufgelegte Orkun
Bicen nach einem Doppelpass mit Johan-
nes Ebert zum verdienten Ausgleich ab.
Der Treffer gab unserer Mannschaft weitere
Sicherheit und man kombinierte sicher,
aber unsere Gegner stand gut in der Ab-
wehr, so dass Chancen erst einmal nicht zu
Stande kamen. In der 60. Minute konnte
dann Alexander Foth einen Kopfball von
Johannes Ebert über die Linie drücken, da-
mit hatte unser Team das Spiel gedreht.
Auch nach der Führung kontrol l ierte 47 das
Spiel und l ieß keine Chancen durch die nun
mehr um offensive Aktionen bemühten Hal-
lenser zu. So blieb es beim Sieg unseres
Teams und die Mannschaft kann selbstbe-
wusst in das erste Rückrundenspiel gegen
den BSV Hürtürkel gehen.

Ergebnisse:
1 2.01 .201 4: 2. Platz beim Regiocup
25.01 .201 4: Union Berl in I I - Lichtenberg 47 5:0
02.02.201 4: Hertha BSC (U1 9) - Lichtenberg 47 1 :2
05.02.201 4: Lichtenberg 47 - Adlershofer BC 7:0
08.02.201 4: Sieg beim Dyamo-Cup
1 5.02.201 4: Lichtenberg 47 - VfB Fortuna Biesdorf 2:0
22.02.201 4: Lichtenberg 47 - VfL Halle 96 2:1
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UNSER TEAM



BSV Hürtürkel
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Schiedsrichter: Rasmus Jessen (Berolina Stralau)
Schiedsrichter-Assistent 1 : Stephan Schenke

Schiedsrichter-Assistent 2: Maximilian Stern
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Sorgenfalten beim Blick aufs Spieleraufgebot

Unser Trainergespann Daniel Dejanovic

und Uwe Lehmann ist nicht zu beneiden.

Leider können sie heute personell nicht

aus dem Vollen schöpfen. Im Vergleich

zum Saisonbeginn ist der Kader um vier

Spieler durch Abgänge geschrumpft, Ab-

wehrspieler Christian Jacobeit zu Union

Fürstenwalde, die Angriffsspieler Mehmet

Aydin (CFC Hertha 06), Gino Krumnow

(Alemannia 06) und Mittelfeldmann Ridvan

Cakir (Verein unbekannt) zählen nicht

mehr zum Aufgebot. Dem entgegen steht

mit Maximil ian Schmidt (1 9) vom 1 .FC Uni-

on I I nur ein Neuzugang. Er ist im Mittel-

feld oder auf der Außenbahn einsetzbar.

Somit stehen noch 1 9 Spieler und drei Tor-

steher im Aufgebot für die heute beginnen-

de Rückrunde. Aber wie vor jedem Spiel

sind auch Spielerausfäl le durch Verletzun-

gen zu verzeichnen. Dem Trainerduo feh-

len heute die Abwehrspieler Sebastian

Creutzberg, Patrick Töpfer und mit dem

Spieler vor der Abwehr Marinko Becke ins-

gesamt drei wichtige Leute. Neuzugang

Maximil ian Schmidt kann auch nicht einge-

setzt werden, da er sich im

Vorbereitunbgsspiel auf die Rückrunde ge-

gen den Adlershofer BC (7:0) verletzte und

sich jetzt noch im Lauftraining befindet. Ob

der Anschlussspieler Oliver Neidhardt (20)

nach längerer Krankheit überhaupt noch

mal aufgeboten werden kann, ist unge-

wiss. Somit richtet sich der Blick der Ver-

antwortl ichen auf die besten

A-Juniorenspieler unseres Vereins, um ih-

nen den Weg zur Oberl igamannschaft zeit-

nah zu ermöglichen.

Trainer Uwe Lehmann auf dem Weg zur C-Lizenz

Im Monat März beginnt Uwe Lehmann (31 )

am Landesleistungszentrum "Richard

Gente" in Berl in-Wannsee mit dem Lehr-

gang zur Trainer C-Lizenz. Im Monat Mai

wird er den Lehrgang mit der theoretischen

und praktischen Prüfung abschließen.

Spielerverträge für die kommende Saison

Unser Sportl icher Leiter Bennjamin Plötz

führte zu Jahresbeginn erste Vertragsge-

spräche mit den Leistungsträgern der

Oberl igamannschaft. Im Ergebnis konnte

mit den Spielern Kadir Erdi l , Sebastian

Reiniger, Christian Gawe und Domenique

Runge Einigkeit über eine Vertragsverlän-

gerung erzielt werden. Nachdem unser

sportl icher Leiter von seiner fast vierwö-

chigen Austral ienreise zurückgekehrt ist,

erfolgt jetzt die zweite Runde der Ver-

tragsgespräche mit weiteren Spielern un-

seres aktuel len Aufgebots.

Traditionelles Sponsorenfrühstück am

kommenden Mittwoch

In vier Tagen treffen sich die Sponsoren

auf Einladung der Fußball leitung zum tra-

ditionel len Frühstück in der Vereinsgast-

stätte beim Vereinswirt Alex.
Hier werden die sportl ich Verantwortl ichen
über den Start zur Rückrunde berichten
und die Ziele und Aufgaben für die 2.
Halbserie formulieren. Auch der Schatz-
meister des Sportvereins Volker Herholz
(62) wird einen Überblick über die Einnah-
men und Ausgaben des Oberl igajahres
201 3 geben. Natürl ich besteht die Hoff-
nung, dass sich der Kreis der Geschäfts-
leute durch ein „Weitersagen“ vergrößert,
um zukünftig höhere sportl iche Ziele ins
Auge fassen zu können.
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Erfreulicher Jahreskartenverkauf
In der Saison 201 3/1 4 sicherten sich bisher
1 6 Stammzuschauer eine Jahreskarte für
die Oberl iga-Heimspiele der 1 . Herren. Für
die Rückrunde bietet der Verein noch eine
Halbjahreskarte zum Preis von 40 € für Voll-
zahler und ermäßigt für 25 € für Rentner, Er-
werbslose und Studenten an. Die
Dauerkarten können an den Kassen oder im
Geschäftszimmer der Fußballabtei lung er-
worben werden.
Mit dem Busunternehmen „Berlin-Mobil“
zu den Auswärtsspielen
Auch in der 2. Halbserie unterstützt das
Lichtenberger Busunternehmen Berl in-Mo-
bil , Inhaber Frank Richert, unsere Oberl iga-
mannschaft. Mit einem der Reisebusse der
Firma chauffiert unser Vereinsmitgl ied Olaf
Schmidt das Team zuverlässig zu den
Spielorten unserer Gegner aus den Bundes-
ländern Brandenburg oder Mecklen-
burg/Vorpommern. Erstmalig startet der Bus
am Sonnabend, 23.03.1 4 zum Auswärtsspiel
nach Schönberg. Mitfahrer zahlen 1 5,00 €
für die Tour in die Nähe von Lübeck.
I I . Herren starten erfolgreich in die Rück-
runde
Unsere I I . Herrenmannschaft ist mit einem
Nachholspiel und dem Pokalachtelfinale be-
reits in die Rückrunde gestartet. Das Nach-
holspiel beim SK Türkyurt konnte durch ein
Tor aus 45 Metern von Fritz Ebeling mit 1 :0
gewonnen werden. Auch im Pokalachtelfina-
le beim SV Tasmania I I , der in der Kreisl iga
C spielt, konnte unsere Mannschaft einen

3:0 Erfolg feiern; die Tore erzielten bei ei-
nem Eigentor Dominik Bittner und Christoph
Weichelt. Da die Auslosung des Viertelfina-
les erst nach Redaktionsschluss am Don-
nerstag, 27.02.201 4, stattfindet, werden wir
Sie auf unserer Internetseite über den
nächsten Gegner informieren.
Die dünne Personaldecke wurde leider
durch die Verletzung von zwei Leistungsträ-
gern, Tim Schreckenbach und Carlo Britting,
geschwächt. Wir wünschen beiden an die-
ser Stel le eine schnelle Genesung!
Renovierung unserer Geschäftsstelle
In der Winterpause wurde auch unsere Ge-
schäftsstel le renoviert. Hierbei bedanken wir
uns bei der Firma Olaf Knabe Bau GmbH für
die zur Verfügungstel lung des Parketts und
dessen Verlegung. Aber auch die fleißigen
Helfer aus unserem Verein sol len hier Er-
wähnung finden: Wir danken daher Klaus
Schröder, Sylvia Fridow, Martina Höselbarth
und Sandy Rothe!
Ullrich Päckert beendet Mitarbeit beim
Lichtenberger Sportbund
Unser Sicherheitsbeauftragter, Ul lrich Pä-
ckert (61 ), beendet seine ehrenamtl iche Tä-
tigkeit beim Lichtenberger Sportbund, um
seiner berufl ichen Herausforderungen bes-
ser gerecht werden zu können. Wir danken
ihm für seine jahrelange Tätigkeit in diesem
Gremium, das in Absprache mit dem Sport-
amt und den Verienen für die Vergabe der
Sportstätten in unserem Bezirk verantwort-
l ich ist.

Bitte vormerken!

Die jährliche Mitgliederversammlung des Sportvereins Lichtenberg 47 findet in

diesem Jahr am Montag, 07.April 201 4, im Ratssaal des Rathauses Lichtenberg

statt.

Beginn: 1 9 Uhr. Alle Vereinsmitglieder sind herzlich eingeladen.
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Berichte aus der 47er Jugend
Status im Jugendbereich
Noch ist im regionalen Jugendbereich Win-
terpause. Am heutigen Wochenende starten
aber wieder die Großfeldteams zu ihrer
Rückrunde. Doch auch in der meister-
schaftsfreien Zeit standen viele Turniere, die
Hallenmeisterschaft des Bezirkes und das
Vorbereitungstraining an. Durch den milden
Winter konnten alle Teams gut mit Hallen-
und Platzzeiten versorgt werden und die in-
dividuel le Trainingsarbeit genießen.

Ergebnisse der Hallenmeisterschaft
Leider fiel der Termin für die Lichtenberger
U1 9 und U1 7 Teams aus. Es konnte mit
dem Bezirksamt keine Lösung zur Durch-
führung gefunden werden. In der kommen-
den Spielzeit sol lte wieder die Anton
Saefkow Halle zu Verfügung stehen. Eine
weitere Idee wird derzeit von Li47 in die Ju-
gend AG eingebracht. Durch die immer ge-
ringer werdende Zahl von Teams im Bezirk,
könnte eine Zusammenlegung der Meister-
schaft mit Marzahn sinnvoll sein. Bei der
Altersklasse der C-Junioren war Lichten-
berg der Veranstalter. Mit einer tol len Vor-
bereitung, Planung und Durchführung war
es das beste Jugendturnier al ler Altersklas-
sen. Dies lag u.a. an der guten Arbeit der

Turnierleitung, guten Schiedsrichtern und
einer extra angemieteten Musikanlage inkl.
der Moderation.
Die sportl ichen Ergebnisse:
U1 5 Platz 5
U1 3 Platz 2
U11 Platz 6
U9 Platz 5
U7 Platz 6

Turniere in der Winterzeit
Zahlreiche Hallenturniere wurden von un-

seren Jugendmann-
schaften gespielt. So
war unsere U1 9 zu
Gast in Goslar, wo so-
wohl der Titelverteidi-
ger bezwungen
werden konnte, aber
auch die Mannen des
Regionall igisten HFC
mit einem Punkt nach
einem Remis zufrie-
den sein mussten.

Pokalspiel der U1 9
gegen Stern Marien-
felde
Die letzte Mannschaft
des Jugendbereiches,
die noch im Pokal-
wettbewerb stand, war

unsere U1 9. Der Gegner hieß Stern Mari-
enfelde. Wer sich an die letztjährige Spiel-
zeit erinnert, genau das war der Gegner,
der unserer U1 9 den benötigten Punkt zum
Aufstieg in die Verbandsl iga raubte. Es war
noch eine "Rechnung" offen.
Ein Kampf betontes Spiel zweier Teams,
die in den beiden Landesliga Staffeln um
den Aufstieg ringen, wurde leider durch die
Herren 23 bis 25 auf dem Platz entschie-
den. Klar schießen die Schiedsrichter keine
Tore, sie verhindern auch keine, aber man
kann nicht gegen Fehlentscheidungen
kämpfen. Am Ende hieß der Sieger Mari-
enfelde, sie ziehen in das Viertelfinale ein.
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JUGEND

Easter Cup wird 201 4 nicht veranstaltet
In der vergangenen Saison machte der
WinterWetterGott einen Strich durch die
geplante Veranstaltung. Innerhalb von Ta-
gen musste ein Zweitageturnier umgeplant
werden. In diesem Jahr sollte al les besser
werden. Ostern l iegt weniger Schnee, so
dass der Termin im April weniger gefährdet
erschien. Doch jetzt kommt eine geplante
Rekonstruktion der Spielflächen im Sportfo-
rum in die Quere. Dadurch mussten wir lei-
der absagen.

Geburtstage in der Jugendabteilung
Maik Richter feierte In der Pokalwoche sei-
nen 35ten Geburtstag. Die Jugendleitung
gratul iert und zahlreiche Gratulanten fan-
den am Pokaltag den Weg in die alte Wir-
kungsstätte in der Bornitzstraße. Die
beiden Tore wurden somit natürl ich vom
Team als Geschenk verpackt, leider klappte
es mit dem Sieg nicht.
Wenn es dafür dann mit dem gesteckten
Saisonziel klappt, dann ist das Pokalaus-
scheiden zu verschmerzen.

Ausstattung der Trainer
In der Winterpause wurden die Trainer des
Jugendbereiches mit Winterjacken und
Roll is ausgestattet. So macht Lichtenberg
47 nicht nur auf dem Platz, sondern auch in
der Coachingzone eine gute Figur.
Flyer und Video unserer F-Junioren erstellt
Frei nach dem alten Werbemotto: Tue Gu-
tes und Rede darüber! Stephan Hinz hat in
Zusammenarbeit mit den Eltern der U8 ein
einzigartig tol les Mannschaftsvideo und
einen Werbeflyer erstel lt. Nach der Vorstel-

lung auf der
Trainersit-
zung wur-
den alle
Teams er-
mutigt die
guten Leis-
tungen und
Saisoner-
gebnisse
stärker öf-
fentl ich zu
präsentie-
ren. Das Vi-
deo wird in
den kom-
menden Ta-
gen auf der
Jugendseite
der Home-

page zu sehen sein.

Jugendspieler im Hallenpokal beim BFC

erfolgreich
Beim Turnier des Bezirksnachbarn für Her-
renmannschaften konnten die U1 9 Jugend-
spieler Marvin Sens und Dennis Löhmann
ihre Qualität unter Beweis stel len. Nicht nur
als ergänzendes Beiwerk, sondern auch in
der Torschützenliste erfolgreich sicherten
die beiden unserer Oberl igatruppe den Tur-
niertitel . Im Finale gegen Weißenfels traf
Löhmann zum 1 :0 Sieg! Herzl ichen Glück-
wunsch!
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HISTORY

In dieser Rubrik wollen wir von Zeit zu Zeit einen Rückblick in die Vergangenheit
unserer 1 . Männermannschaft starten. Erinnern Sie sich noch . . .
Nach dem Lichtenberg 47 die Saison 2001 -2002 in der Oberliga als Neuling mit ei-
nem hervorragenden 5. Tabellenplatz beendete, folgte die zweite Spielzeit in der
Oberliga. Parallel zur diesjährigen Spielzeit wollen wir das jeweilige Spiel aus der
Saison 2002/03 Revue passieren lassen. (Aufgeschrieben von Christian Steiner)

Lichtenberg 47 – 1 . FC Lok Stendal 1 :0 (1 :0)

Ungewollte Spannung
LICHTENBERG: Hampf – Flindris – Zock,
Kappes – Möhle, (85. Gombert), Höppner,
Herzberg (70. M. Drabinski), Stuff, Vilk, -
Brutschin, Thurau
STENDAL: Bölke – Bittner – Smolny, Gott-
wald – Winkkelmann (29. Wesche), Bohnet,
Garl ipp, Bergen, Stritzke (29.Rose) – Berg,
Roswndowicz
SR: Engelmann (Pegau)
z.Z.: 1 62
TORE: 1 :0 (25.) Stuff, aus halbl inker Positi-
on
GELBE KARTEN: Herzberg – Winkel-
mann, Smolny, Garl ipp, Bohnet (al le F),
Berg (M)
BESTE SPIELER: Stuff, Hampf, Fl indris –
Bittner, Bölke
Zwei Minuten vor dem Ende wurde es für
die Gastgeber noch einmal eng. Eine der
wenigen Stendaler Flanken, weit in den
Rücken der Lichtenberger Abwehr geschla-
gen war auf gutem Weg zum eingewech-
selten Wesche, ehe Torwart Hampf weit vor
seinen Kasten mit der Hand noch den Lauf
des Balles änderte. So blieb es beim hoch
verdienten Jahresabschlusssieg der 47er,
der in der Schlussviertelstunde zäh vertei-
digt werden musste. „Wir wollten die drei
Punkte nach den beiden torlosen Unent-
schieden unbedingt und deshalb den Vor-
sprung über die Zeit retten“, fand auch
47-Coach Udo Richter keine ihm gefal lende
Erklärung für die ungewollte Spannung am
Schluss.
Über weite Strecken dominierte Lichten-
berg jedoch die Begegnung auf dem hart
gefrorenen, raureifen Untergrund. Selbst-
bewusst auftretend, schnürten sie die Sten-

daler regelrecht in deren Hälfte ein.
Chancen ergaben sich jedoch nur durch
Fernschüsse. Versuche von Thurau (1 9.)
und Vilk (21 .) bl ieben in der vielbeinigen
Abwehr hängen.
Stendal fand, nachdem ein früher Press-
schlag von Berg (3.) auf die Latte fast die
Führung erbracht hatte, erst mit der Neu-
besetzung der beiden Flügel (29.) wieder
ins Spiel zurück. „Wie Kreisklasse“ hätten
nach Meinung von Lok-Coach Roland Zahn
zuvor die Außen gespielt und fast keine der
Lichtenberger Flanken verhindert. Fortan
sorgten besonders Wesche sowie der jetzt
häufiger aus der Tiefe kommende Roswan-
dowicz für Unruhe, während Bergen die l in-
ke Seite solide abdeckte. Chancen blieben
jedoch aus.
Ähnlich l ief das Spiel auch in der zweiten
Hälfte. Lichtenberg konnte zunächst fast
nach Belieben aufspielen, l ieß sich jedoch
bald den Schneid abkaufen. Fl indris´s aus-
gezeichnete Aufsetzer-Freistöße (61 . , 63.)
parierte Bölke ebenso bravourös wie zuvor
einen Kopfball von Stuff (50.). Mit dem Auf-
rücken von Libero Bittner erhöhte der Gast
den Duck im Mittelfeld und fand besonders
auf der l inken Seite immer wieder Lücken.
Bergs Drehschuss (74.) parierte jedoch
Hampf, und Roswandowicz (78.) zog frei-
stehend daneben. „So stel le ich mir unser
Spiel vor“, lobte Zahn auch den Einsatz in
der Schlussphase, während sein Kollege
Richter ob der klägl ichen Konter-Abschlüs-
se von M. Drabinski, Möhle und Brutschin
noch einige graue Haare bekommen haben
dürfte.
Joel Wolf
Fußballwoche vom 1 4.1 2.2002
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Rückrundenansetzungen unserer 1 . und 2. Herrenmannschaft im Überblick
Oberligamannschaft
Samstag, 01 .03.201 4,1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – BSV Hürtürkel {1 :1 }
Sonntag, 09.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV Union Fürstenwalde – Lichtenberg 47 {0:0}
Samstag, 1 5.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – VSG Altglienicke {1 :2}
Samstag, 22.03.201 4, 1 4:00 Uhr: FC Schönberg 95 – Lichtenberg 47 {1 :2}
Sonntag, 30.03.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – F.C. Hansa Rostock II {0:4}
Samstag, 05.04.201 4, 1 4:00 Uhr: BFC Dynamo – Lichtenberg 47 {1 :1 }
Samstag, 1 2.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Torgelower SV Greif – Lichtenberg 47 {1 :0}
Samstag, 1 9.04.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Pommern Greifswald {2:3}
Samstag, 26.04.201 4, 1 4:00 Uhr: RSV Waltersdorf – Lichtenberg 47 {0:0}
Samstag, 03.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Brandenburger SC Süd {3:0}
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 4:00 Uhr: 1 . FC Neubrandenburg 04 – Lichtenberg 47 {1 :6}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – FC Strausberg {1 :1 }
Samstag, 24.05.201 4, 1 4:00 Uhr: FSV 63 Luckenwalde – Lichtenberg 47 {1 :2}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 4:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Malchower SV 90 {1 :0}
Sonntag, 08.06.201 4, 1 4:00 Uhr: SV Altlüdersdorf – Lichtenberg 47 {1 :3}
II. Herren
Sonntag, 1 6.02.201 4, 1 4:00 Uhr: SK Türkspor – Lichtenberg 47 II 0:1 (0:0)
Sonntag, 23.02.201 4, 1 2:00 Uhr: SV Tasmania II – Lichtenberg 47 II 0:3 (0:1 )
Sonntag, 02.03.201 4, 1 5:00 Uhr: FC Grunewald – Lichtenberg 47 II {0:4}
Sonntag, 09.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Sperber Neukölln {2:0}
Sonntag, 1 6.03.201 4, 1 3:00 Uhr: Friedenauer TSC II – Lichtenberg 47 II {3:1 0}
Sonntag, 23.03.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Rotation Prenzlauerberg {2:5}
Sonntag, 30.03.201 4, 11 :45 Uhr: SF Johannisthal II – Lichtenberg 47 II {1 :2}
Sonntag, 06.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – CSV Olympia {1 :1 }
Sonntag, 1 3.04.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Stern Kaulsdorf {2:1 }
Sonntag, 27.04.201 4, 1 4:30 Uhr: TuS Makkabi II – Lichtenberg 47 II {5:8}
Sonntag, 04.05.201 4, 1 4:00 Uhr: Hellas Nordwest – Lichtenberg 47 II {3:1 }
Sonntag, 11 .05.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SFC Friedrichshain {2:3}
Sonntag, 1 8.05.201 4, 1 6:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – NFC Rot Weiß {1 :2}
Sonntag, 25.05.201 4, 1 5:00 Uhr: Berliner Brauereien – Lichtenberg 47 II {2:4}
Sonntag, 01 .06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – SK Türkyurt {1 :0}
Samstag, 1 4.06.201 4, 1 6:00 Uhr: BW Hohenschönhausen – Lichtenberg 47 II {3:0}
Sonntag, 22.06.201 4, 1 5:00 Uhr: Lichtenberg 47 II – Al-Dersimspor II {8:2}

47er-Ansetzungen - 01 .03.201 4 - 1 5.03.201 4

U19
Sonntag, 02.03.201 4, 1 3:00 Uhr: Lichtenberg 47 – Köpenicker SC (ME)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 0:30 Uhr: BFC Dynamo II – Lichtenberg 47 (ME)
Samstag, 1 5.03.201 4, 1 2:00 Uhr: Nordberliner SC II – Lichtenberg 47 (ME)

U17
Sonntag, 02.03.201 4, 1 0:30 Uhr: Lichtenberg 47 – SpVgg Tiergarten (ME)
Samstag, 08.03.201 4, 1 3:1 5 Uhr: Spandauer Kickers – Lichtenberg 47 (ME)

III. Herren
Sonntag, 02.03.201 4, 1 5:30 Uhr: Lichtenberg 47 III – Friedrichshagener SV III (ME)
Sonntag, 09.03.201 4, 1 4:00 Uhr: SFC Friedrichshain IV – Lichtenberg 47 III (ME)

I.Frauen
Sonntag, 02.03.201 4, 1 2:30 Uhr: 1 . FC Schöneberg II – Lichtenberg 47 (ME)
Sonntag, 09.03.201 4, 11 :00 Uhr: Lichtenberg 47 – Mariendorfer SV (ME)

ME = Meisterschaftsspiel, PO = Pokalspiel, Ergebnis Hinrunde in geschweiften Klammern

TERMINE



1 0365 Berl in-Lichtenberg, Ruschestrasse 90, Tel. /Fax. : 030 558 91 51
(Geschäftstel le), 030 557 82 99 (Abt. Fußball), 030 55 00 94 36 (Jugendbüro)
Internet: www. l ichtenberg47.de,
eMail : gst@lichtenberg47.de
Geschäftszeiten: Di, 1 4:00-1 8:00 Uhr + Do, 1 9:00-21 :00 Uhr Verienslokal (Alex)
HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“ Tel. : 01 72 31 3 73 06
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